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Es ist Tradition dass Apple an der
WWDC (World Wide Developers
Conference) im Juni die aktuellen
Neuheiten präsentiert. Das war
auch dieses Jahr so, Apple-Chef
Tim Cook konnte in seiner Key-
note diverse News verkünden.
Trotzdem, die Begeisterung hielt
sich im Rahmen, manche hatten
mehr erwartet. Hier die Neuhei-
ten kurz zusammengefasst.

MacBook Air (11- und 13-Zoll):
Ivy-Bridge-Prozessor (bis zu 2 GHz
dual-core i7), bis zu 8 GB 1600 MHz
RAM und 60% (integrierte) schnellere
Grafik, bis zu 512 GB Flash-Speicher,
USB 3.0 und eine 720-Pixel-HD-Web-
cam. (Sofort erhltlich.)

Next-Generation MacBook Pro:
Mit nicht einmal 2 cm ist es um einen
Viertel schmaler als das bisherige Pro,
wiegt lediglich 2 kg und hat endlich

Neues von
der WWDC

Moscone West in San Francisco – Durchführungsort der WWDC 2012.

Apples CEO Tim Cook.

ein Retina-Display (2880 x 1800 Pixel),
bis zu 2.7 GHz quad-core Core i7, bis
zu 16 GB RAM, Kepler-GT-650-M-
Grafik, bis zu 768 GB Flash-Speicher,
bis zu sieben Stunden Laufzeit (30
Tage Stand-By), SD, HDMI, USB 3.0,
MAGSafe 2, Thunderbolt, Bluetooth
4.0, FaceTime-HD. (Sofort erhältlich.)

OS X Mountain Lion:
200 neue Features, iCloud, SDK (Soft-
ware Development Kit), iMessage,
Notification Center, neuer Safari-
Browser (Twitter-Integration, iCloud-
Tabs), Diktierfunktion (auch für 3rd-
Party-Software), Game-Center
(Multiplayer Mac-to-Mac oder Mac-
to-iPhone/iPad), Audio-AirPlay. (Im
Laufe des Monats Juli erhältlich.)

iOS 6:
Mehr als 200 neue Features, erhebli-
che Verbesserungen von Siri (Sport-
ergebnisse, Kinoprogramme, Apps
starten), Eyes Free, Siri für das neue
iPad, tiefere Facebook-Integration
(einfach Fotos posten, Links aus
Safari teilen, mit Siri schreiben, Apps

teilen), neue Rufannahme-Kontrolle
(per SMS antworten, später erinnern),
Nicht-Stören-Funktion (Display leuch-
tet nicht auf, Notifications bleiben still,
kann getimed werden, viele individua-
lisierende Einstellungen möglich),
FaceTime über UMTS, Safari (iCloud-
Tabs, Offline-Reading-List, shared
Photo-Streams (Bilder mit beliebigen
Freunden teilen), VIPs (Kontakte,
Mails usw. favorisieren, Passbook
(Flugtickes, Konzertkarten usw. auf
einen Blick), Maps (lokale Suche welt-
weit verfügbar, Verkehrsinformationen,
Turn-by-turn-Navigation, Siri-Integra-
tion, 3D-Karten), Game-Center (Her-
ausforderungen), Mail (verschiedene
Signaturen möglich), Lost-Mode (Tele-
fonnummer kann zum verlorenen
Gerät gesendet werden, diese poppt
auf und kann vom Finder angerufen
werden). (Erhältlich im Laufe des
kommenden Herbsts.)

Ausführliche Berichte und erste
Erkenntnisse erscheinen Mitte
Monat in der Juli-/August-Aus-
gabe des gedruckten MUSfalters.



Redaktion: Kurt Riedberger, 8157 Dielsdorf, E-Mail: falter@mus.ch / Präsident: Werner Widmer, 8703 Erlenbach, E-Mail: werner@mus.ch

Kiew, die Hauptstadt der Ukraine, ist
in der Schweiz als Reiseziel (noch)
weitgehend unbekannt. Zahlreiche
prächtige Kirchen und Klöster mit
goldenen Kuppeln – viele gehören
zum Unesco-Weltkulturerbe – sowie
andere gut erhaltene Bauwerke
zeugen von der 1500 Jahre langen
Geschichte der Stadt. Beim Bummel
durch die sauberen Strassen sieht
man immer wieder wunderschöne,
alte Herrenhäuser und reich verzierte
Fassaden. Ergänzt wird das Stadtbild
durch Museen, Denkmäler und wei-
tere interessante Bauten. Damit der
Gang durch Kultur und Geschichte
nicht zu trocken wird, gibt es viele
kleine Strassencafés und gemütliche
Bierkneipen, in denen man das
Gesehene verarbeiten kann. Es ist
erstaunlich, wie lange die Stadt Kiew
ihren reizvollen Charme und ihre
Schönheit diskret verbergen konnte…

Lebendige Stadt im Grünen
Wer nun denkt, dass Kiew ein steriles
Museum ist, liegt völlig falsch: Es
handelt sich um eine grüne Stadt mit
grossen Parks – allen voran dem
Khreschaty-Park, der sich kilometer-

Kulturstadt Kiew –
die unbekannte Schöne

Die ukrainische Hauptstadt Kiew ist erst durch die Euro 2012 als touristisches Reiseziel bekannt geworden.

Schöne alte Häuser und prachtvolle Kirchen prägen das Bild der Stadt.

weit dem Fluss Dnjepr entlang hin-
zieht – mit feinen Restaurants und
Einkaufszentren. Kiew – die unbe-
kannte Schöne lockt, und wer sie
einmal entdeckt hat, der weiss, dass
es sich bei deren Namen um eine
raffinierte Abkürzung handelt:
Kiew ist einfach wunderbar!

Ideales Ziel für Städtebummler
Dank der täglichen Verbindungen
zwischen Zürich und Kiew sowie vier
Flügen pro Woche ab Genf, ist die
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ukrainische Hauptstadt in rund drei
Stunden erreichbar. Geflogen wird mit
modernen Flugzeugen vom Typ
Boeing 737 der Ukraine International
Airlines. Für die Unterkunft stehen in
Kiew gute Hotels zur Verfügung.
Mit dem Hyatt Regency Hotel, dem
Radisson SAS Hotel und dem Inter-
continental Hotel sind in Kiew auch
internationale Hotelketten vertreten.
Schweizer Bürger benötigen für die
Einreise in die Ukraine kein Visum, ein
Reisepass genügt. Kurt Riedberger

Weitere Informationen:
Ukraine International Airlines,
Industrie Nord 9, 5634 Merenschwand,
Telefon 056 675 75 73.
Internet: www.flyUIA.com



Strassenszene in Kiew, wo heute
der Final der Euro 2012 gespielt wird.
Allen Fussballfans viel Spass!

Im Juli finden keine LocalTalks statt.
Die Leiterteams, der MUS-Vorstand
und die Redaktion wünschen allen
Leserinnen und Lesern schöne Ferien!
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